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Wenn die ganze Familie im Theater mitwirkt
FÄLLANDEN: Alle Generationen 
sind in der Theatergruppe  
Fällanden vertreten. Mit  
Begeisterung dabei ist etwa  
die Familie Ramseyer, von der  
sämtliche Familienmitglieder  
an der bevorstehenden  
Aufführung des Stücks «Yvonne 
die Burgunderprinzessin»  
mitwirken.

«Sie fürchtet sich», sagt Prinz Phi-
lipp, als sich Yvonne auf einem 
Stuhl sitzend von ihren Fesseln 
befreit. Fürchtet sie sich wirklich? 
Muss sie Furcht zeigen? Die Re-
gisseurin Hilde Schneider disku-
tiert diese Fragen mit Fabienne 
Pfyffer, die im Stück «Yvonne, die 
Burgunderprinzessin» die Haupt-
rolle spielt.

Auch Heini Lange in der Rolle 
des Prinzen steigt in die Diskus-
sion ein. Dem Besucher dieser 
Probe im Gemeinschaftszentrum 
wird schnell klar: Die Mitwirken-
den der Theatergruppe Fällanden 
erhalten nicht einfach strikte An-
weisungen, sie müssen sich ihre 
Rollen selber erarbeiten. Hilde 
Schneider leitet die Darstellerin-
nen und Darsteller lediglich an.

Ganze Familie engagiert sich
Das Ensemble besteht aus 19 
Schauspielerinnen und Schau-
spielern. Fünf davon sind Schüle-
rinnen und Schüler aus dem eige-
nen Kindertheater. Dass die 
Gruppe mehrere Generationen 
umfasst, zeigt sich auch dadurch, 
dass am aktuellen Stück eine Fäl-
lander Theaterfamilie beteiligt ist.

Die 12-jährige Leanne und ihre 
15-jährige Schwester Ayla wirken
im Hofstaat mit. Der Vater der bei-
den, Christoph Ramseyer, spielt
den Innozenz und die Mutter der
beiden Kinder, Nadia Ramseyer,
hilft mit beim Sammeln und Nä-
hen der Kostüme.

Christoph Ramseyer hat schon 
während eines Austauschjahrs in 
seiner Studienzeit in Schweden in 
einer Theatergruppe mitgemacht. 
Zur Theatergruppe Fällanden ist 

er im Jahr 2008 gestossen, als  
das Ensemble das Stück «Wacht-
meister Studer» auf die Bühne 
brachte. «Es gefällt mir, andere 
Charaktere zu verkörpern, aber 
auch, dass beim Spielen nicht im-
mer alles ganz so ernst sein muss», 
sagt er.

Aus der Realität ausbrechen
Bevor seine beiden Töchter die 
Gelegenheit erhielten, bei der Er-
wachsenentheatergruppe mitzu-
wirken, haben sie schon einige 
Male den Theaterkurs für Kinder 
besucht. Leanne gefällt es sehr, 
wenn sie zusammen mit anderen 
Menschen etwas auf der Bühne 
gestalten kann, wie sie sagt. Und 
Ayla ergänzt: «Es ist wunderbar, 
aus der Realität ausbrechen zu 
können und einmal ganz jemand 
anders zu sein.

Wenn die beiden nun beim 
Hofstaat mitwirken, müssen sie 
zwar nicht viel sagen, aber der 
Hofstaat reagiert mit seinem Ge-

lächter und kurzen Kommentaren 
auf die Avancen des Prinzen Phil-
ipp auf die reizlose Yvonne, die als 
Aussenseiterin – oder hässliches 
und tollpatschiges Entlein – die 
höfische Ordnung ins Wanken 
bringt.

Mit Gesellschaftskritik
Bereits bei den Proben kommt die 
Gesellschaftskritik, die der polni-
sche Schriftsteller Witold Marian 
Gombrowicz in der Komödie 
durchsickern lässt, gut zur Gel-
tung. Der Hofstaat tanzt in auf-
müpfiger Stimmung auf die 
Bühne, um sich danach mit spötti-
schem Gelächter über Yvonne lus-
tig zu machen, als diese als die 
neue Verlobte des Prinzen Philipp 
vorgestellt wird.

«Warum fürchtest du dich wie 
vor den Schimpansen oder Men-
schenfressern auf Borneo?», fragt 
Philipp seine Geliebte Yvonne. Die 
Tatsache, dass es diese Affenart 
auf Borneo gar nicht gibt, scheint 

hier wohl weniger ins Gewicht zu 
fallen, als der Umstand, dass sich 
der Hofstaat eigentlich wirklich 
wie ein Haufen wilder Affen oder 
gar Menschenfresser benimmt.

Zehn Vorführungen
Christoph Ramseyer sorgt in der 
Rolle des Innozenz für zusätzli-
chen Ärger am Hof. Auch er ist in 
Yvonne verliebt, setzt sich für sie 
ein, wird aber letztlich selber als 
Aussenseiter behandelt und muss 
versuchen, mit guten Argumenten 
seine eigene Haut zu retten.

Das aktuelle Stück, das die 
Theatergruppe Fällanden derzeit 
probt, ist eine bizarre Komödie, 
die einerseits zwar ihre Lacher 
provoziert, gleichzeitig aber auch 
nachdenklich stimmt. Die Premi-
ere ist am 14. Januar in der  
Zwicky-Fabrik in Fällanden. Dar-
auf folgen neun weitere Auffüh-
rungen. Weitere Informationen 
unter www.theaterfaellanden.ch.
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